
 
Richtlinien für die Durchführung unseres Wartungsdienstes: 
 
§ 1 Umfang der Wartung durch WTO Wassertechnik Ostbayern GmbH 
 
Standardwartung: 
Der Pauschalbetrag enthält die gesamten Kosten für die Wartungsarbeiten der im Vertrag aufgeführten Wasseraufbereitungsanlagen mit 
Ausnahmen des Verbrauchsmaterials wie z.B. Filtereinsätze, Dosierlösungen, Regeneriersalz usw. sowie Verschleiß- und Ersatzteile. Eingeschlossen 
sind anteilige Fahrtkosten und Tagesauslösung. Der Pauschalbetrag ist auf der Grundlage berechnet, dass die Wartung mehrerer Anlagen in Ihrem 
Gebiet zusammen ausgeführt werden kann. Wir bitten daher um Verständnis, wenn der Besuchstermin aus diesem Grund von uns festgelegt wird 
und ohne Berechnung eines Mehrpreises eine Zielfahrt nicht unternommen werden kann. 
 
Die Wartung erfolgt gemäß Wartungscheckliste und enthält insbesondere folgende Tätigkeiten: 
a) Überprüfung aller im Vertrag aufgeführten Wasseraufbereitungsanlagen auf ihre Funktion und Leistung. 
b) Zustands- und Dichtigkeitsprüfung sowie Reinigung der funktionswichtigen Teile. 
c) Hinweise zur Vermeidung von bestehenden Mängeln. 
d) Ermittlung anlagenspezifischer Betriebsdaten einschl. der dafür erforderlichen Wasseruntersuchungen (z.B. Härte, pH-Wert, Chlor, usw.). 
e) Arbeitszeit für den Ersatz von Verbrauchsmaterialien. 
f) Erstellung eines schriftlichen Wartungsprotokolls über den Zustand und Funktion der Wartungsgegenstände und über die durchgeführten 

Wartungsarbeiten einschl. Auswertung und Beurteilung der Betriebsdaten und Wasseruntersuchungsergebnisse. 
g) Ableitstrommessungen sind nicht im Wartungsumfang enthalten.  
 
Allgemeine Hinweise: 
a) Verbrauchsmaterial wie Filtereinsätze, Dosierlösung, Regeneriersalz usw. sowie Verschleiß- und Ersatzteile werden gesondert berechnet. Der 

notwendige Austausch von Ersatzteilen wird erst nach Zustimmung des Auftraggebers oder einer vertretungsberechtigten Person 
vorgenommen.  

b) Alle Leistungen werden zu den üblichen Geschäftszeiten von Montag bis Freitag mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage erbracht. Andere 
Zeiten müssen gesondert vereinbart werden und unterliegen anderen Preisen. 

c) Alle Leistungen die nicht zum Umfang eines Wartungsvertrages gehören, werden gesondert berechnet. 
d) Im Rahmen des Wartungseinsatzes ausgetauschte Teile, die möglicherweise unter die Gewährleistung fallen, werden zunächst zur Prüfung an 

den Hersteller eingesendet. Erst nach dieser Prüfung erfolgt die endgültige Entscheidung über die Gewährleistungsanerkennung. Sollte der 
Hersteller den Gewährleistungsanspruch ablehnen, werden die entsprechenden Teile sowie der damit verbundene Aufwand in Rechnung 
gestellt. 

e) Sollten Störungen durch unsachgemäße Handhabung oder Bedienung durch den Kunden aufgetreten sein, so werden die zur deren Behebung 
erforderlichen Leistungen gesondert berechnet. 

f) Der Kunde verpflichtet sich, dem Kundendienstmitarbeiter Zugang zu den im Vertrag beschriebenen Wasseraufbereitungsanlagen zur 
ermöglichen. Bei Bedarf steht Strom zu Verfügung.  

 
§ 2 Voraussetzung für die Wartung 
 

Der vereinbarte Leistungsumfang und die vereinbarten Preise setzen voraus, dass:  
a) der Wartungsgegenstand nach den Spezifikationen von Grünbeck betrieben wird. 
b) nur von Grünbeck vorgegebene Original-Verpackungsmaterialien verwendet werden. 
c) nur durch Grünbeck autorisiertes Wartungspersonal Wartungen bzw. Änderungen an der Anlage vornimmt. 
 
§ 3 Laufzeit 
 
a) Dieser Vertrag tritt bei Unterzeichnung in Kraft und hat eine Grundlaufzeit von 2 Jahren. 
b) Der Vertrag verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn er nicht 3 Monate vor Ablauf von einer der Parteien schriftlich gekündigt 

worden ist.  
 
§ 4 Wartungspreise 
 
a) Für die Vertragslaufzeit von zunächst 2 Jahren gelten die bei Vertragsabschluss gültigen Wartungspreise. Bei Verlängerung des Vertrages 

gemäß § 3 Laufzeit gelten die zum Verlängerungszeitpunkt gültigen Wartungsgebühren als vereinbart.  
b) Kostensteigerungen und daraus resultierende Erhöhungen der Wartungspauschale während der Grundlaufzeit des Vertrages werden durch 

den Auftragnehmer angezeigt. 
c) Die Pauschale für die Wartung, die während der Laufzeit dieses Vertrages erbracht wird, wird dem Kunden jeweils nach  Durchführung der 

Dienstleistung in Rechnung gestellt. Die angegebenen Wartungspauschalen sind Nettopreise, ohne Mehrwertsteuer. Anfallende Steuern 
werden auf den Rechnungen gesondert ausgewiesen. 

 
§ 5 Verweis auf Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen, Geschäftsbedingungen für Montagen, Inbetriebnahmen und Kundendienst: 
 
Die vorstehend besonderen Bedingungen für Wartungsverträge gelten ergänzend zu den Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen sowie den 
Geschäftsbedingungen für Montagen, Inbetriebnahmen und Kundendienst, die Sie auf www.wto-gmbh.de finden und gehen diesen - soweit sie 
von ihnen abweichen - vor.  
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